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Warum wird deutschlandweit Jahr für 
Jahr eine Fläche annähernd von der 
Größe des Stadtgebiets Münchens 
neu verbraucht? Woher kommen die 
Vorbehalte gegenüber einer Innenver-
dichtung, wenn gleichzeitig die Altstadt-
viertel mit ihren extrem hohen Dichten zu 
den beliebtesten Vierteln zählen? 
In der Veranstaltungsreihe an der TUM 
werden Visionen für eine zukünftige 
Bodenordnung diskutiert, die zu einer 
neuen Qualität einer kompakten, urbanen 
Stadt der kurzen Wege mit kleinteiligen, 
soziokulturell- und nutzungsgemischten, 
lebendigen Quartieren unter Beteiligung 
aller Bevölkerungsgruppen an der 
Bodennutzung führen kann.

EBB Lehrstuhl für Baukonstruktion und Baustoffkunde
Fakultät für Architektur
Technische Universität München

Nachhaltige Bodennutzung  Vortragsreihe mit Podiumsdiskussion

#1	 Fritz Andres, Kirn 
Wenn der Boden knapp wird … 
Do, 4. Mai, 18:30 h

#2	 Prof. Dr. Dirk Löhr, Hochschule Trier 
Bodenunrecht und Besteuerung 
Do, 11. Mai, 18:30 h

#3	 Dr. Dieter Hoffmann-Axthelm, Berlin 
Flächenkosten und lokale Selbstver-
waltung Do, 8. Juni, 18:30 h

#5	 Podiumsdiskussion 
Stecken die Potenziale im Boden? 
Prof. Dr. Alain Thierstein, TU München 
Christian Stupka, GIMA, München 
Tim v. Winning, Baubürgermeister Ulm 
Moderation: Dr. Thomas Welter, 
Bundesgeschäftsführer BDA, Berlin 
Do, 20. Juli, 18:30 h

Details: www.ebb.ar.tum.de › Aktuelles

#4	Prof. Dr. Fabian Thiel 
Eigentum verpflichtet: nicht  

beim Boden? Zur Konzeptionalisierung  
einer unterschlagenen Bestimmung in  
der Stadtplanung

Donnerstag, 13. Juli 2017 um 18:30 Uhr 
Vorhölzer Forum der TU München  
Arcisstraße 21, 80333 München, 5. OG

Prof. Dr. Fabian Thiel, Frankfurt / M
lehrt Baurecht und Immobilienbewertung an 
der FRA-UAS, Forschung zu Bodenpolitik, 
Landmanagement

http://www.ebb.ar.tum.de/index.php?id=6

